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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 41. Sitzung 
 

des Stadtrates der Stadt Eisenberg 
am Dienstag, den 02.05.2023 

 
in den Sitzungssaal des Rathauses  

 
 

Beginn der Sitzung:  18:30 Uhr 
Ende der Sitzung:   20:35 Uhr 
 
 
Die schriftliche Einladung der Ratsmitglieder erfolgte am 24.04.2023. Die ortsübliche Be-
kanntmachung der öffentlichen Sitzung mit Angabe der Tagesordnungspunkte erfolgte in der 
Ausgabe vom 26.04.2023 des Amtsblattes der Verbandsgemeinde Eisenberg „Treffpunkt“. 
 
 
Anwesend waren 
Anzahl der Ratsmitglieder:         24 
Zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß geladen:      24 
Anwesend waren:          20 
Nicht anwesend waren:          4 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Peter Funck  

SPD-Fraktion 
Frau Sandra Giel  
Frau Sissi Lattauer  
Herr Helmut Linke  
Herr Christopher Müller  
Frau Pia Zimmer  

CDU-Fraktion 
Frau Rosemarie Schilling  
Herr Reiner Unkelbach  
Frau Renate Unkelbach  

FWG-Fraktion 
Herr Manfred Boffo  
Herr Dr. Helmut Brünesholz  
Herr Alexander Haas  
Frau Ivonne Hofstadt  
Herr Adolf Kauth  
Herr Tamer Kirdök  
Herr Erwin Knoth  
Herr Jonny Scheifling  
Herr Uwe Schulz  
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Parteilose Fraktion 
Herr Albert Hess  
Herr Dr. Karsten Schilling  

FDP 
Herr Peter Boger  

von der Verwaltung 
Herr Steffen Aufschneider  
Frau Melanie Fräde  
Herr Thorsten Hutzenlaub  

Schriftführer 
Frau Tina Müller  
 
 
Abwesend: 

SPD-Fraktion 
Herr Stefan Müller  
Herr Ender Önder  
Frau Jaqueline Rauschkolb  
Herr Wolfgang Schwalb  
 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.   Einwohnerfragestunde  
   
 2.   Gemeindeschwester plus  
   
 3.   Information Römerkreisel  
   
 4.   Jahresabschluss 2021 der Stadt Eisenberg (Pfalz)  
   
 4.1.   Entlastungserteilung  
   
 4.2.   Feststellung des Ergebnisses 2021  
   
 5.   Vorschläge für die Schöffenwahl  
   
 6.   Spendenangelegenheiten  
   
 6.1.   Mobilitäts- und Wirtschaftsmarkt 

Vorlage: 1220/FB 1/2023 
 

   
 6.2.   Mobilitäts- und Wirtschaftsmarkt 

Vorlage: 1222/FB 1/2023 
 

   
 6.3.   Eisenberger Brücke 

Vorlage: 1208/FB 1/2023 
 

   
 6.4.   Eisenberger Brücke 

Vorlage: 1209/FB 1/2023 
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 6.5.   Eisenberger Brücke 
Vorlage: 1221/FB 1/2023 

 

   
 7.   Bauvoranfrage zur Errichtung von zwei Mehrfamilienwohn-

häusern mit insgesamt 28 Wohnungen an der Tiefenthaler 
Straße 
Vorlage: 1217/FB 2/2023 

 

   
 8.   Mitteilungen und Anfragen  
   

Nichtöffentlicher Teil 

 1.   Verkauf des Garagengrundstückes an der Boschstraße als 
Baugrundstück 
Vorlage: 1215/FB 2/2023 

 

   
 2.   Mitteilungen und Anfragen  
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Der Vorsitzende, Stadtbürgermeister Peter Funck, eröffnet um 18:30 Uhr die Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Eisenberg und stellt fest: 
 
a) Die ordnungsgemäße und rechtzeitige Einladung der Ratsmitglieder. 
 
b) Dass der Stadtrat beschlussfähig versammelt ist.  
    Die Beschlussfähigkeit ist während der ganzen Sitzung gegeben. 
 
c) Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt RM K. Schilling die Absetzung der TOP 4, 4.1 
und 4.2, da die dazugehörigen Dokumente im Mandatos nicht einsehbar waren. Stadtbür-
germeister Peter Funck gibt dem Antrag statt.  
Demnach werden die TOP 4, 4.1 und 4.2 von der Tagesordnung abgesetzt und für die 
nächste Sitzung des Stadtrates am 23.05.2023 erneut aufgenommen. 
 
 
 
 
 

1. Einwohnerfragestunde 

 
Es liegen keine Fragen vor.  
 
  
 

2. Gemeindeschwester plus 

 
Vorsitzender Peter Funck dankt Frau Tonja Louriero für ihr Kommen und erteilt ihr das Wort. 
Frau Louriero hält einen Vortrag zum Projekt mit dem präventiven und gesundheitsfördern-
den Beratungs- und Vernetzungsangebot Gemeindeschwester plus. Das Angebot ist für 
hochbetagte Menschen ohne Pflegegrad. Es bietet eine kostenlose und individuelle Beratung 
zuhause. Die Gemeindeschwester plus klärt auf über Zielgruppen, Aufgabenbereiche, Ziele, 
Vernetzung mit Pflegestützpunkten, Aktivitäten usw.   
 
 
  

3. Information Römerkreisel 

 
Vorsitzender Peter Funck merkt vorab an, dass es zwischen der Versicherung und dem 
Rechtsanwalt der Stadt Eisenberg einen länger anhaltenden Schriftwechsel gab und erteilt 
dann das Wort an Herrn Steffen Aufschneider, tech. Bauamt, dieser erklärt: 
Die Aufträge an die Firma Best aus Ramsen für die Sandsteinsäulen und an die Firma Fi-
scher für die Dacharbeiten sind jetzt erteilt. Die voraussichtliche Ausführung wird im Ju-
li/August sein. Unter anderem kam es zur Verzögerung, weil die zuerst mit den Säulen be-
auftragte Firma Uhrig aus Speyer, nach Freigabe durch die Versicherung, erklärt hat, dass 
sie den Auftrag nicht mehr ausführen kann. In der Zwischenzeit wurde eine weitere Firma 
angefragt, welche aber nach mehrmaliger Rücksprache kein Angebot abgab. Die Firma Best 
aus Ramsen wurde Ende 2022 nochmals angesprochen und bestätigte, dass die Arbeiten 
ausgeführt werden können.  
 
 
 
 
 
 



 
 5 

  

4. Jahresabschluss 2021 der Stadt Eisenberg (Pfalz) 
4.1. Entlastungserteilung 
4.2. Feststellung des Ergebnisses 2021 
  
  

 
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung genommen.  
 
  
 

5. Vorschläge für die Schöffenwahl 

 
Schöffenwahl 2023 
Im ersten Halbjahr 2023 waren bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen für die Amts-
zeit von 2023 bis 2028 gewählt.  Gesucht werden Frauen und Männer die am Amtsgericht 
Rockenhausen und am Land- und Amtsgericht Kaiserslautern als Vertreter des Volkes an 
der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Die Stadt Eisenberg muss für das Gericht 
ROK 6 und für das Gericht KL 7 Schöffen(innen) wählen. 
Da bis zum heutigem Zeitpunkt noch keine ausreichenden Bewerbungen eingegangen sind, 
hat die Stadt Eisenberg die Meldefrist auf 31.05.2023 verlängert.  
 
  
 

6. Spendenangelegenheiten 

  

6.1. Mobilitäts- und Wirtschaftsmarkt 

 
Der Verwaltung liegt eine Zuwendung in Höhe von 2.000,00 € für den Mobilitäts- und Wirt-
schaftsmarkt der Stadt Eisenberg vor. Bei dem Zuwendungsgeber handelt es sich um eine 
juristische Person des Privatrechts. Eine geschäftliche Beziehung besteht in Form eines Lie-
ferantenverhältnisses.  
  
Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt der Annahme der Zuwendung in Höhe von 2.000,00 € für den Mobilitäts- 
und Wirtschaftsmarkt der Stadt Eisenberg vorbehaltlich der Genehmigung durch die Kom-
munalaufsicht einstimmig zu.  
 
 

6.2. Mobilitäts- und Wirtschaftsmarkt 

 
Der Verwaltung liegt eine Zuwendung in Höhe von 1.500,00 € für den Mobilitäts- und Wirt-
schaftsmarkt der Stadt Eisenberg vor. Bei dem Zuwendungsgeber handelt es sich um eine 
juristische Person des Privatrechts. Eine geschäftliche Beziehung nicht. 
  
Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt der Annahme der Zuwendung in Höhe von 1.500,00 € für den Mobilitäts- 
und Wirtschaftsmarkt der Stadt Eisenberg vorbehaltlich der Genehmigung durch die Kom-
munalaufsicht einstimmig zu.  
 
 

6.3. Eisenberger Brücke 

 
Der Verwaltung liegen folgende Zuwendungen für die Eisenberger Brücke vor:  
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Zuwendungsgeber Höhe der Zuwen-
dung 

Art der Zuwendung Dienstl. Beziehung 

Juristische Person 
des Privatrechts 

150,00 € Geldspende Nein 

Juristische Person 
des Privatrechts 

100,00 € Geldspende Nein 

Juristische Person 
des Privatrechts 

100,00 € Geldspende Nein 

Juristische Person 
des Privatrechts 

120,00 € Geldspende Nein 

Juristische Person 
des Privatrechts 

200,00 € Geldspende Nein 

 
  
Beschluss: 
Der Stadtrat der Stadt Eisenberg stimmt der Annahme der Zuwendungen für die Eisenberger 
Brücke vorbehaltlich der Genehmigung durch die Kommunalaufsicht einstimmig zu.  
 
 
 

6.4. Eisenberger Brücke 

 
 
Der Verwaltung liegt eine Zuwendung für die Eisenberger Brücke in Höhe von 300,00 € vor. 
Bei dem Zuwendungsgeber handelt es sich um eine Privatperson. Eine geschäftliche Bezie-
hung besteht nicht.  
 
Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt der Annahme der Zuwendung für die Eisenberger Brücke in Höhe von 
300,00 € vorbehaltlich der Genehmigung durch die Kommunalaufsicht einstimmig zu.  
 
 
 

6.5. Eisenberger Brücke 

 
Der Verwaltung liegt eine Zuwendung in Höhe von 105,00 € für die Eisenberger Brücke vor. 
Bei dem Zuwendungsgeber handelt es sich um eine juristische Person des öffentlichen 
Rechts. Eine geschäftliche Beziehung besteht nicht.  
 
Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt der Annahme der Zuwendung in Höhe von 105,00 € für die Eisenberger 
Brücke vorbehaltlich der Zustimmung durch die Kommunalaufsicht einstimmig zu. 
 
 
 

7. Bauvoranfrage zur Errichtung von zwei Mehrfamilienwohnhäusern mit insge-
samt 28 Wohnungen an der Tiefenthaler Straße 

 
Der Stadtrat hat bereits dem Verkauf und der Bebauung des „Schotterparkplatzes“ grund-
sätzlich zugestimmt. Mit dem Investor wurde vereinbart, dass vor dem Verkauf der Fläche 
eine Bauvoranfrage gestellt wird. Die Bauvoranfrage liegt nun vor. In der Planung wurde be-
rücksichtigt, dass die Gebäude höchstens drei Vollgeschosse aufweisen dürfen. Weiterhin 
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werden die Gebäude so angeordnet, dass die Verschattung der bestehenden Gebäude oder 
sonstige Beeinträchtigungen minimiert werden.  
Die Anregungen des Stadtrates wurden in der Entwurfsplanung berücksichtigt. Wie abge-
sprochen wurde ein dreigeschossiges Gebäude mit Staffelgeschoss geplant. Von der Ge-
nehmigungsbehörde wird geprüft, ob sich das geplante Gebäude in die Umgebungsbebau-
ung einfügt. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt der vorgelegten Entwurfsplanung mehrheitlich mit 3 Gegenstimmen zu 
und erteilt das gemeindliche Einvernehmen zur beantragten Bauvoranfrage.  
 
 
 

8. Mitteilungen und Anfragen 

 
Herr Funck informiert über das Informationsschreiben zum Programm „Partnerschaft zur 
Entschuldung der Kommunen in Rheinland-Pfalz“: 
Herr Funck informiert über das Informationsschreiben zum Programm „Partnerschaft zur 
Entschuldung der Kommunen in Rheinland-Pfalz: 
Der Stand der Liquiditätskredite zum 31.12.2022 beträgt 24.937.790,00 € und ist gleichzeitig 
die Bemessungsgrundlage für die Berechnung des Entschuldungsvolumens. Das Entschul-
dungsvolumen, das vom Land übernommen wird beträgt rund 19 Mio. Euro. 
 
RM Reiner Unkelbach macht wiederholt aufmerksam auf die Baustelle Würzgasse. Herr Auf-
schneider erklärt, dass er mit der Fima im Kontakt steht und weiter an dem Thema bleibt. 
 
RM Renate Unkelbach weist erneut darauf hin, das zwischen Steinborn und Stauf der Gra-
ben gesäubert werden sollte. Dieser Auftrag wird sofort an Herrn Aufschneider weitergege-
ben. 
 
Beigeordnete Frau S. Lattauer berichtet über die überaus gelungenen „Eisenberger Tage“ in 
Eisenberg an der Pinka und lädt den Rat ein, im nächsten Jahr sich der Reisegruppe gerne 
anzuschließen.  
 
Amtsrat T. Hutzenlaub, macht aufmerksam auf das anstehende „Street Food“ Fest sowie 
den Mobilitäts- und Wirtschaftsmarkt in Eisenberg am 06. + 07. Mai 2023 in Eisenberg und 
wünscht sich einen regen Besuch durch den Stadtrat. 
 
Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20:00 Uhr  
 
  
 
  
 
 
 
 
Schriftführerin:    Vorsitzender: 
 
 
 
Tina Müller    gez. Peter Funck 
Verwaltungsangestellte    Stadtbürgermeister 
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